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Privatschulen zahlen nach TVÖD. Und wenn du niedriger pokerst als das, dann freuen die sich
und du hast Pech. Wichtig sind die Erfahrungsstufe. Nur dort kann gepokert und auch nur dann,
wenn du schon einige Jahre Erfahrungen hast. Musst du dir mal im aktuellen TV anschauen, wie
hoch der Unterschied ist. Als Anfänger kannst du aber von Glück sprechen, wenn die überhaupt
eine Erfahrungsstufe zugebilligt wird. Und höher als TV werden die nicht zahlen, dann da haben
sie keinen Handlungsspielraum. Frage lieber nach sonstigen Leistungen: Kosten für weitere
Unterrichtsmaterialien, Lehrbücher, Arbeitshefte, Fachzeitschriften, Büroausstattung. Oft hat
man bei den Privatschulen dafür mehr Geld übrig als staatliche Schulen. Ich habe jährlich bis zu
1000 Euro nur für weitere Bücher, Arbeitshefte, Ordner, Kopien, Druckermaterialien.
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